
Freigabe des Gehweges an der Landstraße für Radfahrende  

- Anfrage der SPD Ratsfraktion vom 30.04.2021 

 

Mit Anfrage vom 30.04.21 bittet die SPD Ratsfraktion um Information, ob der 

Gehweg an der Landstraße erst kürzlich für Radfahrende durch entsprechende 

Beschilderung freigegeben worden sei und ob es sich hierbei lediglich um eine 

vorübergehende Maßnahme im Zuge der Sanierung des zweiten Teilabschnittes 

der Landstraße oder um eine dauerhafte Freigabe handele.  

 

Außerdem wird um Auskunft gebeten, ob weitere fahrradfördernde Maßnahmen 

wie die Einrichtung eines Fahrradschutzstreifens vorgesehen seien. 

 

Stellungnahme der Verwaltung:  

 

Die Freigabe des Gehweges der Landstraße für Radfahrende ist nach Beschluss 

des Radwegekonzeptes (Teil des VEP, Maßnahme 43) umgesetzt worden und 

als dauerhafte Anordnung zu verstehen.  

 

Die Markierung eines einseitigen Radschutzstreifens entlang der Landstraße - 

beginnend an der Einmündung Elberfelder Straße bis zum Kreisverkehr 

Backesheide – ist im Zuge der erforderlichen Neumarkierung der Landstraße 

nach erfolgter Sanierung des zweiten Teilabschnittes beabsichtigt und derzeit in 

Planung.  

 

Dieser Radschutzstreifen trägt der Zunahme des Radverkehrs Rechnung und 

ermöglicht stadtauswärts den Lückenschluss bei der Anbindung der Haaner 

Innenstadt sowohl an den Panoramaradweg als auch an die Korkenziehertrasse. 

Die hierfür erforderliche Verlegung der „inoffiziellen“ Stellplätze im Bereich „Am 

Bandenfeld“ auf die gegenüberliegende Straßenseite ist machbar, müsste 

allerdings vermutlich in der Anfangszeit durch regelmäßige Kontrollen des 

ruhenden Verkehrs durchgesetzt werden.  
 


